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Deutſche Koloniſation
Seit vor nunmehr achtzehn Jahren Fürſt Bismarck zum

erſten mal die deutſche Flagge über einem Streifen über
feeiſchen Landes hiſſen ließ und damit Deutſchland in die
Reihe der Kolonialmächte t hat diejenige amtliche
Stelle die zunächſt verantwortlich iſt für die Verwaltung
der im Laufe der Jahre immer mehr ausgedehnten deutſchen
Schutzgebiete in Parlament und Preſſe ſchon manches herbe
Urtheil manche bittere Kritik der geringen Erfolge welche
die deutſche Kolonialpolitik bisher gezeitigt in den Kauf
nehmen müſſen Wohl iſt im Laufe der Jahre zu Kamerun
das Togoland zu DeutſchOſtafrika ein großes Gebiet im
Südweſten des ſchwarzen Erdtheils gekommen wohl hat ſich
die deutſche Flagge im fernen Oſten in Kiautſchou entfaltet
und ſich auch im auſtraliſchen Archipelagus auf den Karo
linen und auf dem paradieſiſchen Samoa Raum geſchaffen
aber zu der Größe des deutſchen Kolonialbeſitzes zu den
Millionen Ausgaben die ſie jährlich dem Deutſchen Reiche
verurſachen ſteht der Nutzen den ſie bisher der deutſchen
Schutzmacht der deutſchen Volkswirthſchaft gebracht haben
in verſchwindendem Gegenſatz Die Gründe die dieſes auf
fällige Mißverhältniß herbeiführen ſind unzählige mal ſchon
erörtert worden ſie ſind in dem Ungeſchick der offiziellen
deutſchen Kolonialverwalter und ihrer Leitung in dem Ver
pflanzen des Militarismus und Aſſeſſorismus des Bureau
kratismus und Schematismus auf kolonialen Boden zu
ſuchen und alles Kämpfen gegen dieſe Feinde einer geſunden
wirthſchaftlichen Entwickelung iſt bislang erfolglos geblieben
obgleich Kolonialpolitiker von reifer Erfahrung Männer
die durch jahrelanges Verweilen in ausländiſchen Kolonien
einen praktiſchen Einblick in das koloniale Regime anderer
Länder zu thun vermochten darauf hingewieſen haben

Jn einem ſoeben erſchienenen Buche Poultney Bige
low s des zeitweiſe vielgenannten Jugendfreundes Kaiſer
Wilhelm s das ſich Die Völker im kolonialen Wettſtreit
betitelt und in dem der Verfaſſer aus eigener Anſchauung
und eigenen Erfahrungen an Ort und Stelle die koloniale
Entwicklung und Praxis der meiſten europäiſchen Staaten
ſchildert kommt dieſes herbe Urtheil erneut zum Ausdruck
nd das will um ſo mehr ſagen als die Tendenz des
ganzen umfangreichen Buches darauf hinausläuft auch in
kolonjaler Hinſicht die germaniſche Raſſe als diejenige hin
zuſtellen der im kolonialen Wettſtreit der Siegespreis ge
bührt Wir ſtimmen dem amerikaniſchen Weltreiſenden und
Schriftſteller der in allen ſeinen Veröffentlichungen ſtets
eine ſelbſtändige Perſönlichkeit erkennen ließ deren Urtheil
durch keinerlei Kleinlichkeiten und Voreingenommenheiten
beeinflußt wird durchaus zu wenn er darauf hinweiſt daß
Deutſchland bis zum gegenwärtigen Augenblick mehr
Koloniſten in die Welt geſandt habe denn außer England
irgend ein anderes Land und wenn er dann ſchreibt

Das am meiſten Bemerkenswerthe an dieſer Bewegung
indeſſen iſt daß der Deutſche als Koloniſt beinahe jede
andere Flagge ſeiner eigenen vorzieht Das hat ſeinen
Grund nicht darin daß der Deutſche ſeinen Kaiſer ſeine
Sprache ſeine Sitten und tauſend kleine Dinge die den
Begriff Vaterland ausmachen etwa nicht liebte Es iſt
auch nicht völlig zutreffend daß er ſeine Staatszugehörigkeit
aufgiebt um dem Militärdienſt zu entgehen denn dieſer
Dienſt iſt nicht unbeliebter als die meiſten anderen per
ſönlichen Steuerleiſtungen

reiheit weſentlich iſt zum Vorwärtskommen Die deutſche
Regierung hemmt koloniale Unternehmungen leicht durch
eine Menge amtlicher Einſchränkungen die der Pionier
arbeit des Kaufmanns oder Pflanzers im Wege ſind und
das iſt der Grund weshalb ungeachtet des mehr als zwei
Millionen Quadratkilometer umfaſſenden Kolonialbeſitzes
die Söhne des Deutſchen Reiches dabei bleiben ihr neues
Heim nicht in Kiautſchou oder Kamerun ſondern in
Auſtralien Argentinien Sumatra Kanada und Texas zu
gründen

Um Beiſpiele für dieſes ſein Urtheil iſt Poultney Bigelow
nicht verlegen Aus Geſprächen mit deutſchen Kaufleuten
die in Kiautſchou wie anderorts trübe Erfahrungen darüber
machen mußten was in unſeren Kolonien der Kaufmann
gilt wie aus eigener Wahrnehmung ſchildert er den Geiſt
der in Kiautſchou regiert und die Verwaltung derart in
bureaukratiſche Feſſeln ſchlägt daß an ein Aufblühen der
Niederlaſſung gar nicht zu denken iſt Bei Gelegenheit
meines Beſuches in Kiautſchou 1898 fand ich fünf Kauf
leute auf 1500 Soldaten und Beamte Das war für mich
deprimirend Jch würde fünf Soldaten und 1500 Koloniſten
vorgezogen haben Aber der Gouverneur dachte anders
Er konnte nicht verſtehen was dieſe Kaufleute eigentlich
wollten wenn ſie ihn mit Fragen über den Platz bemühten
Er brauchte ſie nicht ſie waren nur wieder eines ſeiner
Kreuze Bei Gelegenheit meines Beſuches hatte die Re
gierung angekündigt daß der erſte Landverkauf in wenigen
Tagen ſtattfinden werde und deutſche Kaufleute in andern
Häfen Chinas hatten lebhaft den patriotiſchen Wunſch ge
zeigt zum Vortheil der Kolonie Geld anzulcgen Aber
wenige wußten etwas über den Platz Alle waren begierig
zu erfahren ob ſich dort ſo etwas wie ein Hotel befinde ob
ſie an Bord eines Schiffes im Hafen ſchlafen könnten oder
ob dort Zelte zu beſchaffen wären Nichts ſchien mir natür
licher als das Wenn einer den andern einlädt in eine
unzugängliche Gegend zu kommen und von ihm entweder
Pferde oder Land zu kaufen verlangt in der ganzen
civiliſirten Welt das Geſetz der Gaſtfreundſchaft wenn nicht
die öffentliche Ordnung daß zur Bewirthung des erwarteten
Käufers keine Mühe geſcheut werden ſoll Jn Kiautſchou

lehnung an chineſiſche Zuunterſtzuoberſtgrundſätze Dieſer
Gouverneur nahm ſehr übel was er als Ungebührlichkeit
deutſcher Kaufleute aufzufaſſen beliebte die man denke
die Kühnheit hatten ſich einzubilden daß er ein kaiſerlicher
Beamter ſeine Zeit vergeuden ſollte mit Achthaben auf ſolch
ein Ding wie Handel Und dies war der Anfang von
Deutſchlands erſter Kolonie in Oſtaſien Die beſten Lagen
ſind für Baracken vorweggenommen die Offiziere haben ſich
in militäriſchem Kantonnement eingerichtet und wenn zu
fällig ein irregeführter Kaufmann es wagen ſollte ſich am
Platze niederzulaſſen wird er als Eindringling betrachtet
und wird nicht einmal als Mitgkied der geſellſchaftlichen
Veranſtaltungen zugelaſſen die unter dem Patronat der
militäriſchen Ariſtokratie ſtehen

Die Kritik die Bigelow dann weiter an Kiautſchou an
und für ſich übt iſt nichts weniger denn milde und be
ſtätigt uur was im Deutſchen Reichstage ſo manchmal ge
ſagt wurde aber wir wollen ſie im Intereſſe ſeiner weiteren
Ausführungen übergehen Ausführungen die uns und wohl

Aber der Deutſche liebt die jedem anderen der es gut meint mit dem Aufblühen der

indeſſen wurde dies Gebot umgeſtoßen vielleicht in An

e und er berechnet daß in Kolonien wenigſtens deutſchen kolonialen Gründungen draußen aus dem Herzen

ſhne aus nach Hunderttauſenden um die Herrſchaft des
weißen Mannes über die Erde zu kräftigen und die Koloniendie ſie aufnehmen ſind dankbar für dieſen Zuwachs Aber das

n Deutſchland nennt ſie unpatriotiſch und predigt die
Pflicht nur unter der deutſchen Flagge zu koloniſiren
Der deutſche Bürger hat ſchwere Steuern für Marine und
Militärausgaben zu entrichten und als ihr ſtark aus
geſprochener Zweck wird bezeichnet Schutz des deutſchen
Handels und der deutſchen Kolonien Aber der praktiſche Koloniſt
lächelt über dieſe Vorwände ſie ſind in der Hauptſache
politiſcher Humbug Deutſcher Handel und deutſche Aus
wanderung ſorgten ſehr gut für ſich ſelbft bevor je eine
Kolonie zu Deutſchland gehörte Der fleißige Deutſche wie
der Schwede Norweger Schweizer und Jtaliener breitet
ſich über die Erde aus ohne einen Gedanken daran ob er
daheim eine große Flotte oder Armee habe Er wandert
auch heutzutage aus um ſeine Lage zu verbeſſern Wenn
ſein Land ihm einen Willkomm bietet kehrt er zurück dort
ſein Vermögen zu verzehren wenn nicht verzehrt er es
anderswo Der Deutſche der ſich in Milwaukee oder
Melbourne ein Vermögen aufgehäuft hat wird es in Berlin
oder New York oder London verthun je nach ſeinem Ge
ſchmack Er wird ſein Geld aber ſicherlich nicht nach Berlin
bringen wenn er es dort zu thun hat mit der Art von
Beamtenkaſte und Militärkaſte die ſeine Mitkaufleute von
dem Klub in Kiautſchou ausſchließt

Jn vergangenen Zeiten haben die Deutſchen koloniale
Anſtrengungen gemacht aber ſie ſind alle mißglückt Karl V
ertheilte einer deutſchen Geſellſchaft die einmal verſprach
ſich zu einer Chartered Company zu entwickeln
freiheit für thatſächlich ganz Venezuela 1528 Aber das
Privilegium wurde 1555 definitiv aufgegeben nachdem die
Verſuche es auszunutzen mit einem traurigen Fehlſchlag
geendet hatten Der Große Kurfürſt von Brandenburg trug
ſich mit kolonialen Projekten und es heißt daß die Deutſchen
unter ſeinem Schutz Handelsſtationen in Weſtindien und an
der Weſtküſte von Afrika gegründet haben Um die Spuren
der brandenburgiſchen Niederlaſſung die auf der Jnſel St
Thomas angelegt war zu finden ſegelte ich ganz um die
Jnſel herum aber nicht nur entdeckte ich ſelbſt keine Spur
derſelben ſondern ich konnte niemand treffen der je von einer
ſolchen Anſiedlung gehört hatte

Die deutſche Koloniſation in Amerika war nie von ſo
bahnbrechender Beſchaffenheit wie diejenige der Buren inSüdafrika oder die engliſche in New England Die Miß

regierung deutſcher Kleinfürſten trieb früh im achtzehnten
Jahrhundert viele Familien nach Nordamerika aber in
keinem Fall leiſteten ſie mehr als ſich unter Leuten nieder
zulaſſen die bereits die vorläufige Arbeit der Schaffung von
Ordnung in einem neuen Land gethan hatten Die
große europäiſche Revolution von 3848 lieferte für Nord
amerika ein weiteres Kontingent von Emigranten bedeutend
nicht nur der Zahl nach ſondern wegen der hohen durch
ſchnittlichen Bildung die durch die politiſchen Flüchtlingerepräſentirt wurde Daß heutzutage der deutſche Handel
ſo bedeutend iſt die zwei größten Dampfſchiffahrtslinien der Welt
zu unterhalten iſt guten Theils den Deutſchen zu verdanken
die ſich an den Enden jener Linien niedergelaſſen haben
Die zwei Millionen Quadratkilometer deutſchen Kolonial
beſitzes ſind nichts im Vergleich mit einer einzigen unter

e ſind Deutſchland ſendet, ſo ſchreibt er ne

Nachdruck verboten

Srhriftſteller Hvnvrarr
Von Dr Paul BVernhard

Vor kurzem ging durch die Zeitungen die Nottz daß Henri
Sienkiewicz der erfolgreiche polniſche Romanſchriftſteller der
Autor von Quo vadis mit einem engliſchen Verleger einen
Vertrag abgeſchloſſen hätte wonach er für jedes Wort eines
noch zu ſchreibenden Romans ein Honorar von 1 Schilling er
halten ſollte was bei der vereinbarten Länge des Romans
einem Geſammthonorar von rund 300,000 Mark entſprechen
würde Es giebt nur wenige lebende Schriftſteller die ſich der
artiger außerordentlicher Honorare erfreuen dürfen Selbſt in
England und Amerika dem Lande wo die größten Honorare
gezahlt werden und die bedeutendſten buchhändleriſchen Erfolge
zu erzielen ſind gehören ſie zu den Ausnabmen Es müſſen
ſchon irgend welche ſenſationelle Nebenumſtände mitſpielen um
die Verleger zur Zahlung ſolch gewaltiger Summen für ein
einzelnes Buch zu veranlaſſen Ein ſolcher Autor für den die
engliſchen Verleger eine Goldgrube wurden war und iſt heute
noch Fritjof Nanſen der kühne Polarforſcher der für das
engliſche Verlagsrecht ſeines Buches Durch Schnee und Eis
200,000 Mark erhielt ebenſo viel als er für das Verlagsrecht
ſeines Buches in deutſcher und franzöſiſcher Sprache bekam
Verhältnißmäßig noch höher waren die Honorare die Nanſen
von den engliſchen Tageszeitungen erzielte Ein einzelnes
Telegramm für ein Londoner Morgenblatt brachte ihm
20,000 Mark ein Artikel für daſſelbe Blatt 80,000 M ein

Es giebt nur noch einen Schriftſteller dem gegenüber ſich
die Tagesprefſe in Angeboten den Rang ſtreitig zu machen
ſuchte und das war Lord Tennyſon der frühere poeta
laureatus Englands deſſen Abneigung für die Zeitungen zuarbeiten bekannt war und deſſen eblcht infolgedefſen ein ge

ſuchtes Reklamemittel für die Zeitungen bildeten
300 Zeilen langes übrigens recht ſchwaches Gedicht Tennyſon s

Meeresträume wurde von einer amerikaniſchen Zeitung mit
80,000 Mark honorirt Ueberhaupt hat wohl ſelten ein
Dichter ſolche glänzende Einnahmen erzieit wie Tennyſon

Ein etwa

Sein bekannteſtes Werk das erzählende Gedicht Enoch Arden
brachte ihm nicht weniger als 200,000 Mark ein und für ſeine
Dichtungen aus dem Kreis der Artusſagen ſicherte er ſich bis
an ſein Lebensende eine jährliche Rente von 80,000 Mark
Ein außerordentlich hohes Honorar erhielt auch Benjamin
Disraeli der ſpätere Lord Beaconsfield für ſeinen Roman

Endymion nämlich 200,000 Mark Wenn man bedenkt daß
Lord Beaconsfield damals auf der Höhe ſeines Ruhmes ſtand
und als Englands Premierminiſter faſt noch mehr geſchätzt
wurde denn als Dichter ſo wird man allerdings ſelbſt dieſen
hohen Honorarſatz begreiflich finden Ebenfalls 200,000 Mark
empfing John Morley für eine Lebensbeſchreibung Gladſtone s
die er auf Veranlaſſung der Familie und der Freunde des
grand old man verfaßte Auch du Maurier erhielt für

ſeinen Senſationsroman Trilby 10,000 Lſtrl
Glänzende Honorare bezieht auch Mrs Humphry Ward die

für ihren bekannteſten Roman Robert Elsmere 160,000 M
erhielt Durch den ungeheuren Erfolg dieſes Werkes ermuthigt
boten ihr die Verleger für ihre beiden nächſten Romane
Marcella und David Grieve ſogar das Doppelte alſo

320,000 Mark für jeden Roman Der beſtbezahlte engliſchamerikaniſche Schriftſteller unſerer Zeit iſt aber wohl Rudyard

Kipling Seine Barrackroom Balladen wurden von der Pall
Mall Gazette mit 150 Lſtrl per Stück honorirt und eine
amerikaniſche Zeitſchrift zahlte ihm für eine Erzählung vonetwa 10,000 Worten 5000 Dollars alſo 2 Mark für das
Wort 4 Mark per Wort wurden Gladſtone von dem Cos
mopolitan Magazine für einen Artikel über ein beliebtges
Thema geboten Gladſtone lehnte das Anerbieten ab Aber
alle dieſe weltberühmten Namen werden was den materiellen
Erfolg anlangt in den Schatten geſtellt von Mr Moodhy
Dieſer Mr Moodh iſt der Verfaſſer eines Kirchenliederbuches
das in England und in den engliſchen Kolonien in etwa
20 Millionen Exemplaren abgeſetzt wurde und ſeinem Verfaſſer
mehr als 250,000 Lſtri alſo rund 5 Millionen Mark ein
brachte

Von früheren engliſchen Romanſchriftſtellern und Dichtern
erzielten glänzende Honorare Bulwer und Dickens Walter
Scott Lord Byron und Thomas Moore Bhyron erhielt von

ſeinem Verleger Murray in einem Zeitraum von vier Jahren
309,000 Mark für die erſten Geſänge des Child Harold
75,000 Mark für das kleine Gedicht Lara 15,000 Mark
Der Hiſtoriker Gibbon erhielt für ſein Lebenswerk die römüſche
Geſchichte 80,000 Lſtrl alſo mehr als 13 Millionen Mark
während Milton der Dichter des Verlorenen Paradieſes ſich
für ſein unſterbliches Werk mit einem Honorar von 100 Mark
begnügen mußte nachdem er mit Noth und Mühe einen Ver
leger für daſſelbe gefunden hatte Verhältnißmäßig gute Ein
nahmen zog Shakeſpeare aus ſeinen Stücken Nach Collier s
Berechnungen hatte er ein Jahreseinkommen von 400 Lſtrl
ein für die damalige Zeit recht beträchtlicher Verdienſt

Gute Honorare erzielen auch die Schriftſteller in Frankreich
obgleich ſie ſich mit den Erfolgen ihrer engliſchen Kollegen
nicht zu meſſen vermögen Victor Hugo hinterließ ein Ver
mögen von fünf Millionen Fres, und heute noch bringen
ſeine Werke den Erben 50,000 Fres im Jahre ein Auch die
beiden Dumas Vater und Sohn verdienten große Summen
ebenſo Eugène Sue deſſen Geheimniſſe von Paris dem
Autor 160,000 Fres einbrachten Etwa 100,000 Mark hat
Alphonſe Daudet mit ſeinem Roman Sappho verdient und
nicht viel weniger mit ſeinen anderen Romanen Nabab
Fromont junior und Risler senior und Imwmortoel

Ohnet Pierre Loti Marcel Prevoſt und Paul Bourget mögen
wohl 50,000 Fres im Jahre mit ihren neuen Büchern ver
dienen und ebenſo viel für die Abdrücke in den Zeitungen
Das jährliche Einkommen Zola s aus ſeinen Schriften wird
auf etwa 300,000 M geſchätzt Maupaſſant s Werke bringen
den Erben heute noch annähernd 100,000 Fres im Jahre ein

Die Erfolge der Romanſchriftſteller werden aber weit in
den Schatten geſtellt von denen der Dramatiker Victorien
Sardon hat nach ſeiner eigenen Ausfage jedes ſeiner ueuen
Stücke rund 300,000 Fres während der letzten Jahre ein
gebracht Und Edmend Roſtand der erfolgreiche Autor des
Cyrano von Bergerac hat während des verfloſſenen Jahres

mit dieſem Stück ſowie mit ſeinem Aiglon allein in Paris
rund 600,000 Fres an Tantièmen eingenommen ein Erfolg
der allerdings e einem großen Theil anf das Konto der

Pariſer Wellousſtellung zu ſetzen iſt
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einem Dutzend amerikaniſcher Städte nicht blos was
Menge der Handelsgüter betrifft ſondern auch inſofern
Deutſche in Betracht kommen die den Handel mit dieſen
Gütern in der Hand haben Das offizielle Deutſchland
wünſcht die Deutſchen von Amerika wo ſie glücklich ſind
abzulenken und ſie auf amtliche Kolonien zu verpflanzen
wo ſie ſicher ſind elend zu werden Es iſt das nichts
Neues aber die Zeit iſt vorüber in der Kolonien auf
ſolche Weiſe gemacht werden konnten Die Kolonie die
heutigen Tags fortkommt iſt nicht diejenige in der die größte
Anzahl Soldaten und Beamte liegt ſondern diejenige welche
den Koloniſten die mannigfaltigſten Gelegenheiten giebt nicht
nur ſich ein Vermögen zu erwerben ſondern während des
Erwerbes in Freiheit zu leben

Als im Jahre 1620 die Pilger Väter in einem Schiffe
nicht größer als ein heutiger Lootſen Schooner Maſſachuſetts
erreichten fielen ſie auf ihre Knie dankten Gott für ihre
Erhaltung und dann machten ſie ſich ans Werk und er
bauten zuerſt Häuſer alsdann Kirchen hierauf Schulen
Als ich mich in Kiautſchou aufhielt hatten nicht einmal die
Soldaten Baracken die vor Regen ſchützten zwei Lehm
hütten paſſend für Kuhſtälle ſtellten die Hotelbequemlichkeiten
dar Es exiſtirte kein Hafendamm um Waaren zu landen
keine Magazine für die Zollſtätte Es gab kein trinkbares
Waſſer und keine Mittel ſich welches zu beſorgen Arbeiter
waren beinahe unmöglich zu beſchaffen ſelbſt für die Re
gierung und ich fand den Vorſteher eines großen deutſchen
Fabrikationshauſes im Begriff die Fenſterläden ſeiner Hütte
zu bemalen weil er niemand finden konnte der die Arbeit
für ihn gethan hätte Selbſt in ſolcher Zeit verwendete das
offizielle Deutſchland einen langen Zug von Kulis zur Er
richtung was räth man wohl eines Deſtillations
apparates eines Erholungsplatzes für die Leute einer
Kirche Nichts von alledem Dieſe koſtbaren Arbeiter
wurden gebraucht Admiral Diedrichs der den Ort zwölf
Monate zuvor eingenommen hatte ein Denkmal zu ſetzen

So in der Hauptſache Poultney Bigelow über die Koloni
ſation wie ſie das offizielle Deutſchland betreibt Was er
von der Verwaltung in Kiautſchou ſagt das trifft mehr
oder weniger auch auf die Verwaltung unſerer anderen
Schutzgebiete zu die Einzelſchilderungen aus dem von China
gepachteten Eiland ſind typiſch für die deutſche kolyniale

Praxis überhaupt Wann werden unſere maßgebenden
Stellen endlich einfehen lernen daß die Kolonien von ganz
anderen Geſichtspunkten aus verwaltet werden müſſen wenn
ſie nutzbringend werden ſollen wann werden ſie begreifen
daß nicht der Soldat nicht der Juriſt die Bahnbrecher
deutſcher Kultur ſein können ſondern der mitten im prak
tiſchen Erwerbsleben ſtehende intelligente Kaufmann Und
wann werden ſie dem deutſchen Kaufmann die ihm draußen
gebührende Stellung einräumen Wer vermag dieſe Frage

zu beantworten Seh
Deutſches Reich

Hof und Perſonglnachrichten
Das Kaiſ,erpaar begab ſich mit den prinzlichen Söhnen

am geſtrigen Geburtstage Kaiſer Wilhelm J nach dem Manſo
leum in Charlottenburg wo es Kränze niederlegte Auf dem

Rückwege fuhren der Kaiſer mit dem Kronprinzen die
Kaiſerin mit dem Prinzen Adalbert und im dritten Wagen
Prinz Oskar und Prinz Auguſt Wilhelm Jn der Berliner
ſtraße vor dem Hauſe Nr 142 lief ein Jagdhund direkt vor den
Wagen des Kaiſers über den Damm Jnfolgedeſſen ſcheute das
Handpferd ſtürzte und riß im Fallen auf dem naſſen Pflaſter
auch das andere Pferd mit nieder Der Kutſcher riß jedoch
beide Pferde wieder hoch ſo daß die Fahrt keine Unterbrechung
erlitt

Prinzeſſin Heinrich wird auf der Reiſe nach der
großherzogkich heſſiſchen Reſidenz einen Abſtecher nach Dresden
machen um ihren auf dem Weißen Hirſch zur Kur weilenden
älteften Sohn Waldemar zu beſuchen

Der Reichskanzler trat geſtern einen kurzen Oſterurlaub
nach Venedig und den oberitalieniſchen Seen an

Für den bevorſtehenden Geburtstag des Feldmarſchalls
Grafen Walderſee werden neue Ehrungen und
Sympathiekundgebungen vorbereitet Graf Walderſee wollte der
Feier durch eine Reiſe uach Amerika ausweichen hat ſich aber
doch noch den Wünſchen gefügt und wird den Tag im Kreiſe
ſeiner Freunde und Kriegsgefährten verbringen

Volkswirthſchaftliches
Aus zuverläſſiger Quelle verlautet daß die preußiſche

Regierung die Abſicht habe das 34 Millionen betragende

ankündigenden Artikel wird betont die mit mehr Kapital
arbeitende Seehandlnung werde den privaten Banken und den
Bankiers keine unerwünſchte Konkurrenz machen da das ganze
Gebiet der Spekulation dem Staatsbankinſtitut naturgemäß
verſchloſſen ſei Das giebt der Ditſch Tgsztg Veranlaſſung
zu folgender Frage Jſt es keine Spekulation wenn ſich die
Seehandlung an der Gründung und noch vor beendetem Bau
wenn man die ganze unglückliche Sache was zweifellos das
Richtige wäre nicht aufgeben will nothwendig gewordenen
Sanierung der Nordiſchen Elektricitäts und

Stahlwerke in Danzig mit mehr als einer Million
Staats vermögen betheiligt und dies aller Vorausſicht nach
über kurz oder lang in den Schornſtein ſchreiben muß Die
Regierung wird nicht umhin können auf dieſe Frage alsbald
eine erſchöpfende Auskunft zu geben

Die National Ztg veröffentlicht den Wortlaut der Rund
frage die der Handelsminiſter über das Kartellweſen
an die Regierungspräſidenten gerichtet hat der Miniſter beauf
tragt darin die Regierungspräſidenten ohne Veranſtaltung einer
förmlichen Enquete in den betheiligten Kreiſen die dieſe unnöthig
beunruhigen würden das amtlich zu ihrer Kenntniß gebrachte
Material nach einem 25 Fragen enthaltenden Fragebogen ge
gliedert einzureichen doch ſoll von den Mittheilungen über das
Lali Kohlen Koks und Roheiſen Syndikat vorläufig abgeſehen
werden

Parlamentariſches
Das Herrenhaus erledigte am geſtrigen Sonnabend zu

nächſt eine Anzahl Kommiſſionsberichte durch Kenntnißnahme
und nahm debattelos die Vorlage betreffend die Heran
ziehung der Geſellſchaften mit beſchränkter Haft
pflicht zu den Kreis abgaben und ebenſo die Vorlage
betreffend die Bewilligung weiterer Staatsmittel zur Ver
beſſerung der Wohnungs verhältniſſe von Arbeitern
in ſtaatlichen Betrieben und von Unterbeamten an Nach
Erledigung von Vetitionen vertagte ſich das Haus um Uhr
Die nächſte Sitzung findet vorausſichtlich am 29 April ſtatt

Zur Jnterpellation des Abg Jaworsky im öſter
reichiſchen Abgeordnetenhauſe betreffend die Ausweiſung
polniſcher Studenten von der Cha rlottenburger Techniſchen
Hochſchule erklärt die National Ztg nur ſolche Studenten
ſeien ausgewieſen die ſich an der groß polniſchen Agitation
betheiligt haben Jm übrigen ſeien unter den Ausgewieſenen
nur einige wenige Oeſterreicher

Verwaltung und Rechtspflege
Die Geſetzſammlung veröffentlicht das Geſetz betreffend den

Erwerb von Bergwerkseigenthum im Oberbergamts
bezirk Dort mund durch den Staat vom 21 März 1902

Heer und Flotte
Die ſeit einiger Zeit ſchon angekündigten militäriſchen

Beförderungen ſind nunmehr erfolgt Unter anderen
wurden Oberſtleutnant und Flügeladjutant des Kaiſers Frhr
v Berg zum Commandeur des 1 Garde Regiments zu Fuß
Major v Plüskow vom 1 Garde Regiments z F zum dienſt
thuenden Flügeladjutanten des Kaiſers Oberſt des 1 Garde
Regiments z F Frhr v Plettenberg zum Jnſpecteur der
Jäger und Schützen Generalleutnant v Arnim zum Com
mandeur der 2 Garde Jnfanterie Diviſion Generalleutnant
v Bülow zum Generalquartiermeiſter Generalleutn von Ende
bisher Kommandant von Berlin zum Commandeur der
1 Diviſion in Breslau Generalleutnant v Höpfner in Kiel
zum Kommandanten von Berlin ernannt

Der große Kreuzer Kaiſerin Auguſta und die
Torpedoboote S 91 und S 92 treten am 24 März die Heim
reiſe von Hongkong an und laufen zunächſt Singapore an

Ausland
Zum Landesverrath des Oberſten Grimm

Dem Petit Pariſien zufolge lenkte Oberſt Faure der Chef
des zweiten Bureaus des großen Generalſtabes in Paris die
Aufmertſamkeit der ruſſiſchen Regierung auf das Zuſammen
wirken des Oberſten Grimm mit dem General Puzyrewski der
unter falſchem Namen an der Riviera weilte Frankreich hätte
ein ſpezielles Jntereſſe an den Enthüllungen weil es ſich um
Punkte der franzöſiſch ruſſiſchen Militärkonvention handelt
Faure ſoll es geweſen ſein der den Nachweis erbrachte daß
Grimm anſtatt der fingirten Papiere die echten Dokumente aus
tieferte

Vom Anfſſtand in China
Die chineſiſchen Regierungstruppen ſind augenſcheinlich den

Rebellen nicht gewachſen Aus Kwangſü wird gemeldet Die
Stadt Kongtſchau in Kwangtong iſt von den Aufſtändiſchen
erobert wordenKapital der Seehandlung zu erhöhen Jn einem dies

Auch die erfolgreichen dentſchen Bühnenſchriſtſteller erzielen
recht gute Einnahmen ſo wenig ſich auch ſonſt die in Deutſch
land gezahlten Honorare mit den in Frankreich und England
gezahlten meſſen können Vom Dentſchen Theater in Berlin
hat Gerhart Hauptmann für die Aufführung ſeiner Stücke bis
Ende der letzten Saiſon allein 177,000 M an Tantièmen
erhalten Man kann ſich die Einnahmen dieſes Dichters aus
rechnen wenn man bedenkt daß ſeine Stücke über alle großen
deutſchen Bühnen gegangen ſind Gleich hohe Einnahmen
erzielt ſeit dem Rieſenerfolg ſeiner Ehre Hermann Snuder
mann denen ſich als dritter im Bunde neuerdings Otto Ernſt
angeſchloſſen hat Seine beiden Stücke Jngend von heute
und Flachsmann als Erzieher haben ihm rund eine Viertel
million Mark eingebracht und damit iſt der Erfolg dieſer
Stücke noch nicht abgethan denn ſie erhalten ſich immer noch
zugkräftig auf dem Repertoir Auch Blumenthal und Kadelburg
haben mit ihren Stücken außerordentliche Honorgre verdient
Allein das Weiße Röſſ l dürfte den Antoren ughezu
200,000 M eingebracht haben was ſicherlich nicht zu hoch
gegriffen iſt wenn man hört daß hente der Tantièmenertrag
von Robert Miſch s Luſtſpiel Das ewig Weibliche in ein
geweihten Kreiſen auf mindeſtens 100,000 M geſchätzt wird
Ein in Bezug auf den äußeren Erfolg recht glücklicher Autor
ift Max Dreyer ebenſo Otto Erich Hartleben deſſen Einnahmen
aus dem Roſenmontag das erſte Hunderttauſend ſicherlich
ebenfalls ſchon überſchritten haben Selbſt ein Senſations
dramagtiker wie Felix Philippi erzielt durchſchnittlich 50,000 M
mit ſeinen Stücken Auch ältere Antoren wie Moſer und

Arronge haben ſich recht anſehnlicher Einnahmen zu erfreuen
gehabt Doktor Klaus dürfte auch heute noch eine recht
anſehnliche Rente abwerfen

Die Verhältniſſe haben ſich eben gewaltig geändert ſeit der
Zeit wo Goethe vom Berliner Nationaltheater für drei
Dramen während eines Zeitraumes von zwanzig Jahren 319
Thaler 4 Groſchen und Schiller in derſelben Zeit für neun
ſeiner Dramen 1145 Thaler 3 Groſchen 6 Pfennige erhielt

Jm übrigen ſei hier bemerkt daß unſere Geiſtesheroen keines
wegs fo geringe Einnahmen gus ihren Schriften erzielten wie

vielfach angenommen wird Für das Verlagsrecht der
Schiller ſchen Werke hat Coltta im ganzen annähernd 400,000 M
bezahlt davon in dem Zeitramm von 1794 bis 1805 an Schiller
ſelber 30,000 Gulden Goethe hat von 1795 bis 1832 für
ſeine Werke von Cottig nicht weniger als 401,090 Mark be
zogen für die damalige durch keinerlei Nachdrucks Geſetze ge
ſchützte Zeit gewiß ganz reſpektable Summen

Jm Vergleich zu ihren dramatiſchen Kollegen werden unſere
Romandichter und beſonders unſere lyriſchen und epiſchen
Dichter recht ſchiecht honorirt Ein erfolgreiches Drama macht
ſich immer noch zehnmal beſſer bezahlt als ein erfolgreicher
Roman Hermann Sudermann z B bekam für Frau Sorge
und Katzenſteg nur 3000 Mark Für Es war erhielt er
allerdings die anſehnliche Summe von 20,000 Mark was aber
nur dadurch zu erklären iſt daß inzwiſchen ſeine Ehre einen
ſo ſenſationellen Erfolg errungen hatte Jn England oder
Amerika würde man ihm das Zehnfache geboten haben

Die beſten Einnahmen in neuerer Zeit haben die Schriſt
ſteller und Dichter erzielt deren Werke ſich als Geſchenklitteratur
beſonders eigneten und die ſich regelmäßig gegen Weihnachten
mit einem neuen Bande dem Publikum zu präſentiren pflegten
So Georg Ebers deſſen Romane viel gekauft und in mehr als
1 Million Bänden abgeſetzt wurden Für jeden Band erhielt
Ebers 1 Mark Auch Freytag erzielte als Romanſchriftſteller
recht gute Honorare ſein Cyklus Die Ahnen hat ihm
420,000 Mark eingebracht Sehr gut rentirten ſich die epiſchen
Dichtungen von Julins Woiff ebenſo die Werke Scheffel s
deſſen Trompeter und Ekkehard allein in mehr als einer
halben Million Exemplaren Verbreitung gefunden haben und
deſſen Werke ſich ja auch heute noch als ſehr kaufkräftig er
weiſen Aber zum Rittergutsbeſitzer wie Sudermann oder zum
fünffachen Villenbeſitzer wie Hauptmann kann man es heute
doch nur bringen wenn man ein erfolgreicher Dramatiker iſt
Das Theater beherrſcht heute mehr als je die Litteratur und
im Verhältniß zu der großen Nachfrage iſt die Zahl der wirk
lich Stücke eine ſo geringe daß dieſe zu einer
reichen Goldquelle für den Autor werden müſſen

Dänemark
Wie aus Kopenhagen gemeldet wird iſt das franzöſiſche Ge

ſchwader das anläßlich der Reiſe des Präſidenten Loubet
dort eintrifft 23 Kriegsſchiffe ſtark Drei der größten Panzer
eskortiren Loubet nach Petersburg die übrigen Schiffe bleiben
auf der Kopenhagener Rhede bis zu Loubet s Rückkehr liegen

Frankreich
Bei Berathung des Budgets für die Kolonien wünſchte

Admiral de Cuverville von der Regierung Aus
kunft darüber was für den Vertheidigungszuſtand der
Flottenſtützpunkte in den Kolonien geſchehe Er
betonte die Nothwendigkeit einer telegraphiſchen Verbindung der
Kolonien mit dem Mutterlande Der Kolonialminiſter erwiderte
der Vetheidigungszuſtand der betreffenden Punkte werde in den
Grenzen der bewilligten Kredite lebhaft gefördert Jn Diego
Sauares auf Madagaskar wären die erzielten Reſultate die beſten
Jn einigen Jahren werde der dortige Kriegshaſen der ſtärkſte
im indiſchen Ocean ſein Hierauf wurde die Generaldebatte
über das Budget für die Kolonien geſchloſſen

Belgien
Die Kammer der Repräſentanten nahm mit 23 gegen 7 Stimmen

bei 10 Stimmenenthaltungen den Geſetzentwurf über die Spiel
häuſer im ganzen mit dem Amendement des Senates an Der
Geſetzentwurf ſpricht endgiltig das Verbot aller
Spielveranſtaltungen in Belgien ans und erſtreckt ſich
auch auf Oſtende und Spaa

Jtalien
Wie die Agencia Stefani meldet entbehrt das von hieſigen

Blättern wiedergegebene Gerücht der ſchweizeriſche
Bundesrath habe eine Note des italieniſchen Ge
ſandten in Bern zurückgewieſen jeder Begründung

Türkei
Die Regierung hat aus Albanien beunruhigende

Meldungen erhalten ſo daß am Freitag als am 1 Bairam
tage plötzlich ein außerordentlicher Miniſterrath zuſammenberufen
wurde Es wurde eine Verſtärkung aller Garniſonen beſchloſſen
Details fehlen noch Wie es heißt handelt es ſich um eine
Mobiliſirung von 20,000 Mann

Nordamerika
Die Penſionirung des Generaliſſimus der amerikaniſchen

Armee Miles von der wir jüngſt berichtet erfolgte dem
Berl Tabl zufolge weil Miles in gehäſſiger Weiſe dem Plane

einer Armeereorganiſfation beſonders der Einſetzung eines
Generalſtabes Oppoſition bereitet hat Miles hat überdies die
feſtgeſetzte Altersgrenze bereits überſchritten und hat ſich außer
dem durch ſeine ſcharfe Kritik über das ehrengerichtliche Urtheil
gegen Admiral Schlei dem Tadel des Präſidenten Nooſevelt
ausgeſetzt

9Gerichtsverhandlungen
Das Eiſenbahn Unglück bei Altenbeken vor Gericht

Paderborn 22 März
Am zweiten Verhandlungstage iſt der Andrang des Publikums

nach dem alten baufälligen mehr einem Stall ähnlichen Sitzungs
ſaal wieder enorm Jm Auftrage des Reichs Eiſenbahnamtes
wohnt Geheimrath Dr v Miſani im Auftrage des Miniſteriums
der öffentlichen Arbeiten Geheimrath Stolzmann den Verhand
lungen bei Nach Eröffnung der heutigen Sitzung durch den
Vorſitzenden Landgerichtsrath Kröning erklärt der Vertheidiger
Rechtsanwalt Barnau Berlin er ſähes ſich genöthigt nach
dem überraſchenden Gutachten des Direktionsraths Geyex der
direkt behanptet Kleinhaus habe leichtfertig gegen die Dienſt
anweiſung gehandelt und Peters hätte unbedingt für Rücken
deckung ſorgen müſſen eine Reihe Beweisanträge zu ſtellen
Der Vertheidiger beantragt unter eingehender Begründung die
Ladung einer Anzahl Zugführer als Zeugen darüber daß ſeit
einem Jahrzehnt mindeſtens in allen vorgekommenen Fällen des
Ueberfahrens von Thieren und von kleinen Störungen an der
Bremsvorrichtung der dadurch erwachſene kurze Aufenthalt nicht
als ein Verkehrshinderniß im Sinne des 8 14 der Dienſtan
weiſung betrachtet worden iſt

Dieſe ſachverſtändigen Zeugen werden bekunden daß ſie
und andere preußiſche Zugführer in derartigen Fällen keine
Wachen ausgeſtellt haben Ferner beantragt der Vertheidiger
die Vorlegung des amtlichen Stenogramms der Verhandlungen
des Preußiſchen Abgeordnetenhauſes vom 18 Januar Jn dieſer
Sitzung habe der Regierungsvertreter nur das Unterlaſſen der
Auslegung von Knallſignalen getadelt Der Vertheidiger behält
ſich vor die Vernehmung des Unterſtaatsſekretärs im Miniſterium
der öffentlichen Arbeiten Fleck zu beantragen

Erſter Staatsanwalt Dr Freeſe erſucht um Ablehnung der
Anträge

Vertheidiger Juſtizrath Lenzmann Ueber die Frage ob
das Signal verſagt haben kann kann uns der Herr bayeriſche
Sachverſtändige Direktionsrath Geyer nur wenig Auskunft
geben wir brauchen einen mit dem preußiſchen Signalweſen
vertrauten Herrn Bei allem Reſpekt vor der Objektivität und
Sachkenntniß des Herrn Direktionsraths Geyer glaube ich doch
daß er mit den preußiſchen Verhältniſſen weniger vertraut iſt
und daß ihm die Erfahrungen über die Wirkung der Signale
mangeln Jch beantrage daher nochmals die Ladung des
Leiters des mecklenburgiſch ſchwerinſchen Telegraphen und
Signalweſens Herrn Hering als Sachverſtändigen

Es kommt zu einer nochmaligen ſcharfen Kontroverſe über die
Ladung des Telegraphen Direktors Hering als Sachverſtändigen

r dem Vertheidiger Lenzmann und dem Erſten Staats
anwalt

Rechtsanwalt Barnau ſtellt den Antrag auf Ladung des
Stationsvorſtehers Schröder vom Potsdamer Bahnhof in
Berlin Derſelbe ſolle bekunden daß er den Zugführer Peters
amtlich im Auftrage ſeiner vorgeſetzten Eiſenbahn Direktion zu
Magdeburg mitgetheilt habe daß Peters nach Anſicht der
vorgeſetzten Behörde troßdem er den Zug nach rückwärts
nicht gedeckt habe doch ſeine volle Schuldigkeit gethan
habe Der Vertheidiger wolle damit beweiſen wie verſchieden
artig die Auffaſſung in der Anwendung des 8 14 der Dienſt
vorſchrifteun ſei Das Gericht lehnt die Anträge des Vertheidigers
Rechtsanwalt Barnau ab mit der Begründung daß es uner
heblich ſei ob eine derartige Auffaſſung bei einzelnen Beamten
ſtattgefunden hahe Ebenſo werden die Anträge des Rechts
anwalts Lenzmann abgelehnt

Rechtsanwalt Lenzmann Jch beantrage die Ladung des
Regierungsraths Berthald aus Hagen zur Bekundung darüber
daß es verboten iſt die Blockwärter mit Arbeiten auf der
Strecke zu betrauen ſo daß der Bahnmeiſter nicht befugt war
den Angeklagten Kleinhans wie feſtgeſtellt mit der Beauf
ſichtigung von 500 Metern Strecke und der Bedienung von
zwei Schranken zu betrauen Ferner beantragt der Vertheidiger
nochmals eine Lokalbeſichtigung Präſident Dieſen
Antrag haben wir doch ſchon abgelehnt Rechtsanw Lenz
mann Jch wünſche jetzt aber einen vollſtändigen Lokaltermin
mit allen Bedingungen die das Geſetz vorſchreibt Jch meine
daß das Gericht meinen Antrag nicht ablehnen kann Der
Gerichtshof zieht ſich nochmals zurück Das Gericht lehnt die
Anträge wiederum ab

Sachverſt Stationsvorſteher Reimanyn erklärt auf Befragen
Jch würde in dieſen Fall von dem Angeklagten Peters auch nich
mehr verlangen als das was alle ſeine Kollegen thun un
habe ſchon geſtern die Anſicht vertreten daß ich einen e
kurzen Aufenthalt wie ihn damals der Zu

n



V

Zugehabt hat nicht für einen Unfall halteeiner doppelten Deckung war meiner Anſicht nach
der Zugführer nicht verpflichtet Die einfache Deckung
aber war durch die beiden Blockſtationen gegeben Die Auf
ſtellung von Wachen hinter dem Zuge hätte erhebliche Zeit er
fordert und war deshalb bei dem kurzen Aufenthalt als zu zeit
raubend meiner Anſicht nach unmöglich Der Zugführer iſt
durch ſeine Jnſtruktionen angewieſen bei ſolchen Vorfällen die
Strecke ſo ſchnell wie möglich wieder frei zu machen Als
Signal zur Abfahrt kommt in Preußen nur die Pfeife
in Betracht ein mündlicher Beſehl war nicht nöthig
hinzuzufügen Der Lokomotivführer mußte abfahren Er konnte
mit einer Laterne fahren ja ſogar auch ohne Laterne damit die
Strecke ſo ſchnell wie möglich frei wurde da er wußte daß der
Perſonenzug nachfolgt Hätte der Lokomotivführer das gethan
ſo wäre das ganze große Unglück vermieden worden Bis Alten
beken wäre er auch mit einer oder ohne Laterne gekommen

Um 11 Uhr begann das Plaidoyer des Erſten Staats
anwalts in dem dieſer darlegte daß ſämmtliche Angeklagte gegen
ihre dienſtlichen Anweiſungen gefehlt hätten Er beantragte daher
gegen Blockwärter Kleinhaus 1 Jahr gegen Meyer undPeters je 6 Wochen Gefängniß

Leipzig 22 März Das Reichsgericht verwarf die Reviſion
des Rechtsanwalts Dr James Breit Leipzig der am4 Dez v J vom hieſigen Schwurgericht wegen Hausfriedené
bruchs und Zweikampfs mit tödtlichem Ausgange zu 3 Wochen
Gefängniß und Jahren Feſtungshaft verurtheilt war
Dr Breit hatte am 16 Aug v J den Studenten Richard
Ottinger im Duell erſchoſſen

Prvvinzialnachrichten
Eisleben 21 März Daukadreſſe an den Kaiſer

Der heutige Kreistag des Mansfelder Seekreiſes beſchloß
folgende Adreſſe an den Kaiſer

Allerdurchlauchtigſter Großmächtigſter Kaiſer und König
Allergnädigſter Kaiſer König und Herr

Eure Kaiſerliche und Königliche Majeſtät haben Allergnädigſt
geruht dem Artillerie Regiment Nr 75 den Namen Mans
felder Artillerie Regiment zu verleihen und durch dieſen
Beweis Allerhöchſter Gnade den Angehörigen der früheren
Grafſchaft Mansfeld eine hohe Ehre und Frende bereitet
Der ſeit dem Erlaß der gedachten Allerhöchſten Beſtimmung
heute zum erſten male verſammelte Kreistag des Mansfelder
Seekreiſes bittet ehrfurchtsvoll für dieſes Zeichen huldvoller
Gnade Enrer Majeſtät ſeinen allerunterthänigſten Dank aus
ſprechen zu dürfen Jn tiefſter Ehrfurcht verharren wir
Eurer Kaiſerlichen und Königlichen Majeſtät allerunterthänigſter
Kreistag des Mansfelder Seekreiſes

w Stolberg 21 März Todesfall Der frühere Archi
diakonus Liedholz in Heringen iſt ein Jahr nach ſeiner
Ernennung zum Direktor des Seminars in Genthin in der
Profeſſor Dr Kehr ſchen Klinik in Halberſtadt im kräftigſten
Mannesalter der Operation eines Gallenleidens erlegen

Nordhauſen 22 März Zu der Mordthat in
Rettgenſtedt wird noch folgendes bekannt Hölzer der im
Anfang der zwanziger Jahre ſteht iſt der Jagdaufſeher des
Frhrn v Werthern zu Neuhauſen er wohnte bei Erſurt und
unterhielt mit deſſen Frau ein ſträfliches Verhältniß das zu
vielem ehelichen Zwiſt und Zerwürfniß führte und weshalb der
Ehemann wiederholt verlangt haben ſoll Hölzer müſſe aus dem
Hauſe ziehen wogegen ſich aber die Frau heftig ſträubte Seit
dem 11 d M wurde Erfurt plötzlich vermißt und alles
Suchen nach ihm blieb vergeblich Bei der Vernehmung ver
wickelte ſich die Ehefran des Verſchwundenen in Widerſprüche
und verſtarb bald darauf wie die Sektion ergab infolge einer
Strychninvergiftung Angeſichts der Leiche geſtand Hölzer ein
daß er von der Frau dazu angeſtiftet ſei den Ehemann aus
dem Wege zu räumen Er habe ihm im Walde aufgelauert ihn
durch zwei Schüſſe in den Kopf von hinten getödtet und die
Leiche im Dickicht verſcharrt wo ſie denn auch etwa 1 Meter
tief vergraben geſtern aufgefunden worden iſt Der Mörder
ein kleiner ſchmächtiger Menſch iſt in das Gerichtsgefängniß
zu Cölleda eingeliefert worden Die Ehefrau E war 31 Jahre
alt der Ermordete 35 Jahre alt und als ordentlicher Mann
geſchätzt er hatte 8 Jahre als Hoboiſt gedient Beide haben
einen Knaben von 10 Jahren hinterlaſſen An der Mordſtelle
und an der Leiche Erfurl s hat Hölzer ſein Geſtändniß wieder
holt er zeigte ſich kalt und mürriſch und will von der Ehefrau
Erfurt zum Morde angeſtiftet worden ſein Hölzer iſt ein noch
junger Mann von 22 bis 23 Jahren und aus Steinburg ge
bürtig Der Vater war früher gleichfalls Förſter

m Nordhanſen 22 März Verhütetes Eiſenbahn
unglück Vorgeſtern abend /29 Uhr wurde dem Wärter der
Blockſtation Salza das Signal von Nordhauſen gegeben daß
der Güterzug von Northeim in den Bahnhof Nordhauſen ein
gefahren und das Gleis für den Perſonenzug von Northeim
Hannover frei ſei Glücklicherweiſe entdeckte der Blockwärter
daß der Güterzug noch vor dem Bahnhof Nordhauſen lag und
gab zur rechten Zeit dem Perſonenzug das Halteſignal anderen
falls wäre der Perſonenzug direkt auf den Güterzug auf
gefahren

k Bitterfeld 21 März Diebſtähle Ein Einbrecher hat
dem Hausdiener in Becker s Hotel heute vormittag einen Be
trag von 360 M aus dem verſchloſſenen Koffer den er auf
gebrochen hatte geſtohlen Dem Oberkellner iſt eine im gleichen
Zimmer hängende Uhr ebenfalls geſtohlen worden

Kalbe 21 März Der muthmaßliche Mörder des
bei Roßlau ermordeten Arbeiters Rauhut wurde in der Perſon
des Keſſelſchmieds Andreas Hüttenrauch geſtern nachmittag hier
in der Herberge Zur Heimath verhaftet Hüttenrauch wollte
in Gegenwart eines Arbeitskollegen am Nachmittag im Laden
des Uhrmachers F Meiling die dem Ermordeten gehörige Uhrverkaufen Der Ührmacher der nach dem Namen des Ver
käufers frug und dabei den Namen Hüttenrauch erfuhr benach
richtigte ſofort die Polizei und dieſe nahm den Thäter ſammt
den Begleiter feſt Bei der Verhaftung beſchuldigten ſich beide
gegenſeitig der That

O Seyda 22 März Der hieſige Vorſchuß verein
E G m b H beſchloß in ſeiner geſtrigen Generalverſammlungaus dem 9623 M betragenden Weinen eine Vertheilung

von 17 Proz Dividende an ſeine 367 Mitglieder Einnahme
und Ausgabe decken ſich mit 1,181,277 M Der Reſervefonds
beläuft ſich auf 39,481 das Guthaben der Mitglieder auf
28,217 M Die Spareinlagen betragen 842,134 M

Köthen 21 März Jm höheren techniſchen Jnſtitut
wurden geſtern die Jngenieur Prüfungen beendet und zwar

H C Weddy Pomecke
Halle a Leipziger Strasse G

das Jngenieurdiplom 24 Studirenden zuerkannt 8 für
Maſchinenbau 12 für Elektrotechnik 3 für Chemie und 1 für
Hüttenkunde Mit Ablauf des Winterſemeſters verlaſſen
An 80 Studirende ruſſiſcher und polniſcher Nationalität die
Anſtalt da ſie ſich von ihren deutſchen Kollegen geſellſchaftlich
zurückgeſetzt glaubten auch die Behörden ihnen in letzter Zeit

r u ele a ca die den iſtn arken Zuzug deutſcher Elemente bereits wiErſatz geſchaffen un ch wieder
F Jena 21 März Aus dem Gemeinderathe Jn
einer geſtrigen Sitzung beſchloß der Gemeinderath ſich im
Prinzip mit der Aufnahme einer Anleihe in Höhe von

900,000 Mark einverſtanden zu erklären welche zur Deckung
der Koſten des neuen Schulbaues 350,000 des zu er
bauenden Schlachthofes 350,000 Kaſernenbanten 150,000
und des Beitrages zum Univerſitätsneubau 150,000 dienen
ſollen Auch der vom Schulvorſtande beſchloſſenen Anſtellung
eines Schnularztes ſtimmte der Gemeinderath mit der Maßgabe
zu daß dem Schularzt für je 100 Kinder eine Vergütung von
25 M gewährt werden ſolle

GBotha 22 März Unfall Beſchäftigung der
Arbeitsloſen Als dieſer Tage eine Frau den Laden eines
hieſigen größeren Geſchäfts betrat fiel plötzlich der wahr
ſcheinlich nicht richtig befeſtigte Rollladen herunter und der Frau
auf den Kopf ſo daß ſie ärztliche Hilfe in Anſpruch nehmen
mußte Die Sache iſt zur Anzeige gelangt da man annimmt
daß der heftige Schlag noch weitere Folgen haben werde Der
ſtadtiſche Winterarbeitsbetrieb zur Beſchäftigung Arbeitsloſer iſt
uun wieder geſchloſſen Er hat 48 Tage gedauert und durch
ſchnittlich täglich 23 Mann Arbeit verſchafft insgeſammt ſind
663 Meter Holz zerkleinert und rund 1400 M Arbeitslohn
gezahlt worden

Vermiſ chtes

Die Enthüllung der Denkmäler des Kaiſers und der Kaiſerin
Friedrich vor dem Brandenburger Thor in Berlin die ſchon
für den 18 Okt d J geplant war iſt auf ein Jahr hinaus
geſchoben Die Auſſtellung iſt bekanntlich mit einer völligen
Umgeſtaltung des Platzes vor dem Brandenburger Thor ver
bunden Außerdem ſind die bildneriſchen Arbeiten für die
Gruppe mit dem Standbilde der Kaiſerin Friedrich ſowie die
dekorativen Theile noch nicht ſo weit in der Herſtellung vor
geſchritten daß ſich der zuerſt in Ausſicht genommene Termin
einhalten läßt
Zu der Verhaftung des Direktors Dürfeld von der Deutſchen
Kreditanſtalt in Berlin wird weiter gemeldet daß die
Höhe der veruntreuten Gelder noch nicht feſtgeſtellt ſei Außer
55,000 M Depotgeldern hat Dürfeld größere Summen ver
untreut welche ihm zahlreiche Perſonen aus dem Miettelſtande
ſo Geiſtliche Beamte verwittwete Frauen zwecks Ankaufes von
Werthpapieren anvertraut haben Dürfeld bezeichnet die Höhe
ſeiner Paſſiven auf 150,000 M Der Aufenthalt ſeines Pro
kuriſten Schneider der übrigens nicht ſein Geſchäftstheilhaber
war aber von ſeinen Transaktionen wußte iſt noch nicht
ermittelt Dürfeld ſagt Schneider habe ſich ſeit langem mit
Selbſtmordgedanken getragen und wahrſcheinlich ſeinen Entſchluß
auch ausgeführt

Zum Poſtdiebſtahl in Straßburg i E wird heute gemeldet
daß von den dabei abhanden gekommenen 34,000 Mark nicht
3400 M wie geſtern irrthümlich gemeldet war am Sonnabend
20,000 M in einem Briefkaſten am Hauſe des Poſtamts 1
in Straßburg vorgefunden worden Hiernach ſcheint ſich der
Dieb ſelbſt im Beſitze einer ſo großen Summe nicht ſicher ge
fühlt zu haben

Verſchüttet Auf dem Kaliſchacht in Fredeun bei Göttingen
wurden durch einſtürzende Erdmaſſen zwei Arbeiter be
graben einer blieb todt der andere wurde ſchwer verletzt

Ein Dhugmitanfchlag wurde in der Nacht zum Sonnabend in
Binche Hennegau gegen das Hans des katholiſchen Deputirten
Gerwe ausgeübt Zwei Patronen explodirten und verurſachten
großen Materialſchaden Perſonen kamen nicht zu
Schaden Jn der Nachbarſchaft wurden viele Fenſterſcheiben
zertriümmert

Ein ſchweres Unglück ereignete ſich im Gutsbezirk Scharfeneck
bei Neurode Der Gutskutſcher Koch fuhr mit einem beſpannten
Wagen in einen BVach um den Wagen gründlich zn reinigen
Jnfolge der ſtarken Strömung ſtürzte der Wagen um und die
beiden Söhne Koch s fielen ins Waſſer und ertranken
Koch ſelbſt ging in der Fluth bei dem Bemühen ſeine
Kinder zu retten unter

Ein Mord und Selbſtmord wird aus Budapeſt gemeldet
Dort hat der Leiter des Archivs der Generxalvpoſtdirektion
Michael Toth am Freitag Nachmittag feiner 16jährigen
Tochter und dann ſich ſelbſt mit einem Raſirmeſſer den
Hals durchgeſſchnitten Beide ſind todt

Die Erhöhnng der Schiffahrtspreiſe iſt jetzt allgemein geworden
Auch die Cunard Linie iſt geſtern dem Uebereinkommen der
Nordatlantiſchen Dampfergeſellſchaften für die Erhöhung des
Kajütenpreiſes beigetreten ſodaß dieſes jetzt alle in Betracht
kommenden deutſchen engliſchen amerikaniſchen franzöſiſchen
holländiſchen däniſchen uſw Geſellſchaften umfaßt

Schiffsunfall Nach einer Lloydmeldung aus Caleutta iſt
der deutſche Dampfer Stolzenfels bei Shalimarpoint
aufgelaufen

Ein OQuartett in der Wochenſtube Die ägyptiſche Fruchtbar
keit iſt ſprichwörtlich aber daß ſie auch ganz überraſchende
Blüthen treiben kann bewies ein Fall der aus Kairo ge
meldet wird Dort ſah die Gattin eines in der Hauptgeſchäfts
ſtraße von Kairo der Monski wohnenden ſisraelitiſchen Kauf
mannes einem freudigen Ereigniß entgegen das auch programm
mäßig eintrat Madame Ronfail Bahar genas eines Knäb
leins das der beglückte Vater voller Freuden aus den
Armen der weiſen Frau empfing aber plötzlich bemerkte die
weiſe Frau daß man ihrer Hilfe noch weiter bedürfe und nach
kurzer Zeit erblickte noch ein Knäblein das Licht der Welt
Aber das Staunen wuchs und die Freude des Vaters machte
einem etwas eigenartigen Gefühl Platz als den beiden
Knaben innerhalb der nächſten Stunde noch z wei kleine
Brüderchen folgten Auf vier nene Weltbürger war man nun
ganz und gar nicht vorbereitet und die Frauen in der Nachbar
ſchaft mußten hilfreich eintreten um die Kleinen gebührend auf
zunehmen und ihnen den erſten Tranuk zu theil werden zu
laſſen Die Mutter hat das Ereigniß das die ägyptiſchen
Zeitungen ausgiebig behandeln vortrefflich überſtanden und
auch zwei der Sprößlinge ſcheinen ſich auf der Erde ſehr wohl
zu fühlen während man den beiden anderen nur eine kurze
LebensSdauer prophezeit

Jektfedern

e n
Am Lager sind stets ea, 80 complette Betten

in allen Preislagen

Aus dem Leſerkreiſe
Dr R in Halle Vereidigter Schreibſachverſtändiger in

Halle iſt Herr Amtsgerichtsſekretär Herm Schmücker Bern
burgerſtr 15 II

H W in Halle Als Sohn des Vetters des Verſtorbenen
haben Sie ebenſowenig Anſpruch auf ein Pflichttheil aus der
Hinterlafſenſchaft wie Jhr Vater wenn er noch lebte einen
ſolchen gehabt haben würde

O K in Halle Da vierteljährliche Kündigung vorgeſehen
iſt kann dieſe Kündigung auch zum Schluß eines Kalender
Vierteljahres erfolgen

Abonnent Die Zahl in dem bezüglich ſeines Werthes in der
Abend Ausgabe vom Freitag ſchon von uns gewürdigſten Auf
ſatz über die Unterſüchungen Prof Dr Fiſcher s wie ſie das
hieſige Agrarierblatt wiedergiebt iſt falſch Der ausländiſche
Weizen iſt per Tonne alſo für 20 Eentner je nach Nachfrage
um 20 30 auch 40 M höher wie der inländiſche Die Angabe
des genannten Blattes 10 M per Centner iſt alſo viel zu hoch

E M in Halle 1 Machen Sie Jhr Retentionsrecht an
den Möbeln durch Erwirkung eines Arreſtbefehls beim Amts
gericht geltend 2 Den Erſatz ſolchen Schadens können Sie
nur auf dem Wege des Civilprozeſſes erlangen

Miether Halle Wenn der Miethsvertrag halbiährliche
Kündigung vorſieht hat der Vermiether kein Recht Jhnen die
Wohnung im Dezember zu Ende März zu kündigen Jhr Ver
trag iſt durchaus giltig und können Sie Jnnehaltung der
Kündignungsfriſt beanſpruchen

H St in Hohendodeleben Wir danken Jhnen für die
freundliche Zuſendung des New Yorker Blattes und nehmen mit
Jntereſſe von dem Jnhalte deſſelben Kenntniß

W K in Halle Die Zeichenſchrift der eingeſandten Poſt
karte zu deuten iſt nur der imſtande der den Schlüſſel dazu
beſitzt Wahrſcheinlich aber iſt daß die Zeichen überhaupt nichts
bedeuten weil ſie plan und regellos hingeworfen ſind Es
dürfte ſich um einen Ulk handeln der nicht ernſt genommen
werden kann

F Z in Neckendorf Wenn der Sohn ein Einkommen
hatte das ihm eine auskömmliche Exiſtenz ſicherte haben Sie für

e die er für Speiſen und Getränke machte nicht aufzu
ommen
K in Brehna Eigarettenrauchen zumal wenn es ſtark

betrieben wird iſt immer ſchädlich mögen die Mundſtücke nun
mit Staniol beklebt ſein oder nicht

L S in Halle 1 Mit dem wer könnenSie am Polytechnikum reſp an einer techniſchen Hochſchule nicht
immatrikulirt werden Die Antwort auf die Unterfrage be
züglich der Diplomprüfung ergiebt ſich daraus von ſelbſt
2 Ein Gewerbeſchullehrer im Nebenamte der lediglich Techniker
bei einer Maſchinenfabrik iſt und keinerlei akademiſche Studien
betrieben hat kann weder rite als Dr promoviren noch hat er
im allgemeinen Anwartſchaft auf den Proſeſſortitel

Curt O in Halle Das Zeugniß bleibt in Jhrem Beſi
bis Jhr Sohn ſich zum Einjährigen Dienſt meldet Alsdann iſt
es dem Commandeur des Truppentheils bei dem Jhr Sohn
ſeiner Dienſtpflicht zu genügen wünſcht einzureichen
W G in Halle Das Höchſtgehalt der Eiſenbahnſekretäre

beträgt 4200 wozu der Wohnungszuſchuß kommt Daß der
betr Beamte vor 40 Jahren nicht das Einjährigen Zeugniß
beſeſſen ändert hieran nichts

o Nervrenstärkendes Kräftigungsmittel
c Aeretlich glänzend heguatachtet
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Spediteur Mann Aukerſtr 3

AnZISSsSCOſe
Neuheiten in guter Qualität für

Herren und Knaben Billardtuch und
Flur farbige Damentuche zu r tromenadenkleidern verſendet b lligſt

einzelne Meter Proben freiMax Niemer Sommerrſeld N L

Pudding Pulverin wing à 10 und 20

Reparaturen werden sachgemäss ausgetährt

Halle Druck und Beriga non Otto Hendel

A Krautz Nacht Ferner Wo
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